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Einbauanleitung für Entwässerungsschacht GT Niveau N100S60 und N100S50 (zentrisch): 

Das vorliegende Produkt kann mit Belag überbaut werden und anschließend stufenlos 
gezogen werden. 

Es benötigt keinen Hilfsdeckel für den Belagseinbau. Daher muss der Deckel nicht ausgetauscht 
werden.  
Der Deckel muss allerdings vor dem Deckbelagseinbau auf die Einbau-Position gedreht 
werden. Auf die aufeinander passenden Pfeile „Einbau“ achten. 

Deckel in Position zum Ziehen. So kann der Deckel vertikal gezogen werden, es ist keine 
Verriegelung aktiv. 

Pfeil auf Pfeil „Einbau“ bedeutet, so kann der Deckel mit Belag überbaut werden und 
anschliessend gezogen werden.  
Ab einer Deckbelagsstärke von über 35mm muss ein spezieller Zugdeckel verwendet 
werden! Die drei Kurbeln die dazu dienen die Neigung des Rahmens beim Ziehen zu 
steuern, dürfen beim Ziehen des Rostes nicht auf den Deckbelag runtergelassen werden! 
Blatt bitte wenden, danke. 
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Das mitgelieferte Abdeckblech schützt die Oberfläche und sorgt dafür, dass kein  
Asphalt in den Schacht hineingelangt. Bitte vor dem Deckbelagseinbau anbringen. 
 

 

Die Zweirad-Fahrspur ist nun in Richtung Strassenmitte, der Strassenrost ist nun 
verriegelt (in Position: Betrieb) und ist anschliessend aufklappbar. 
Pfeil auf Pfeil „Unter Betrieb“ bedeutet hier Verriegelung gewährleistet, bzw. aktiv. 

Die Firma Gusstechnik übernimmt keine Kosten für falsch eingebaute und  
nicht richtig gezogene Produkte. 


